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PROTEST

Im Mittagsnachrichtendienst vom 18. April
wurde die Ziviltrauung des Prinzen von
Monaco mit einem einzigen Satz erwähnt.
- Die Radiohörer können es nicht
verstehen, daß man ein Ereignis, das alle
demokratischen Schweizerherzen höher
schlagen läßt, so kurz abtut. Sie haben
darum allen Grund, energisch zu
protestieren, fis

MORGES

Noch ist der Widerstand gegen die Autobahn

Lausanne-Genf nicht gebrochen. In
Morges wurde eine Petition gegen das

geplante Trac£ von 1200 Personen
unterzeichnet. Vielleicht wollen die Morgiens
nicht umfahren werden? Wollen sie denn
«Verfahren werden? Röbi

ZÜRICH

Der Froschfang bleibt für die Zeit vom
1. Januar 1956 bis 31. Dezember 1957 für
das ganze Gebiet des Kantons Zürich
gesperrt. - Der Zustrom von Fröschen nach
Zürich wird das Parkierungsproblem noch

schwieriger gestalten. Häxebränz

Der zürcherische Regierungsrat traf in
corpore am selben Tag in London ein, an
dem Ministerpräsident Eden ein hölzerner
Löffel von drei Metern Länge überreicht
wurde mit dem Begleitschreiben: Wer mit
dem Teufel ißt, braucht einen langen Löffel!

- Zur Beruhigung: Der Löffel war
auf die zwei Tage später eintreffenden
Russen gemünzt Leu

BASEL

Die Mustermesse hat ihre Pforten
geschlossen. Die Basler kriechen aus den

Verstecken hervor, und da sie das
verwünschte Geld, das die «Ausländer)
zurückgelassen haben, nicht anrühren
mögen, tragen sie es rasch auf die Bank. Dä

VERKEHR

Mit dem schönen Wetter beginnt auf den
Straßen eine Invasion von Autos. Und
es gibt immer wieder welche, die ganzen
Kolonnen vorfahren wollen. Bis es ihnen
dann wirklich einmal vergönnt ist, ganz
an der Spitze einer Kolonne zu fahren.
Horizontal, im Schritt, und zum allerletzten

Mal. Flum

DDR

Während des Jahres 1955 haben sich 1600

Lehrer aus dem wohl-grohtnen Pieckistan
nach Westen abgesetzt. - denn lehrend
haben sie gelernt Maestro

UNGARN

«Hast du gehört, Genosse, mit neue Kurs
aus hohes Kreml sind geworden rehabilitiert

zwei meiner Brüder und Haufen
Freunde von Rajk.»
«Genosse Brüderchen, was wäre jetzt
Genugtuung großes für sie, wenn sie nicht
wären geworden fisiliert!» bi

RUSSLAND

Geschichtsexamen abgeschafft. Ein
Volksschullehrer trifft seinen Kollegen, der,
den Kopf zwischen den Händen, ins Leere

starrt.
«Was machst du da?»

«Ich versuche, mein Gehirn von der
Geschichte, die sie mich bis heute lehrten, zu
entleeren, damit die neue Platz hat.» bi

ir
In einer Rede an die Komsomolzen gab
Chrustschow bekannt, daß für die
Erschließung Sibiriens mindestens 300000
Freiwillige benötigt werden. - Im
Verlaufe der nächsten Zeit werden die
Freiwilligen durch die Politkommissäre
bestimmt und nach Sibirien geschickt. Wäss

et

Towaritsch Stachanoff und Genosse
Hennecke sind wegen Zulassung des Personenkultes

zu je 10 Jahren Ferien in der Krim
verurteilt worden. Spitz

Laut Radio Moskau werden die Russen

bis 1960 ihre erste ferngesteuerte Rakete
auf den Mond senden und bis 1970 die
Planeten Mars und Venus erschlossen
haben. - Was nicht ausschließt, daß noch

vor dem Jahre 2000 alle Russen mit
Zahnbürsten versehen sein werden. bi

Abrüstung
Die Ost- und Westblöcke überhäufen
einander mit Abrüstungsvorschlägen. Inzwischen

wird hüben und drüben eifrig
weitergerüstet, denn, nicht wahr, wenn es

einmal zu einer Einigung kommt, muß

man dann auch etwas abzurüsten
haben Flum

Wenn Sie so richtig auf dem Hund,

Macht eines nur Sie sicher gsund:

Erholungsferien in

G STAAD
im Berner Oberland

Elstern-Infrarotstrahler
bei allen Krankheiten,

die eine Heilung mittels Wärme

erfordern.
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